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Marktgemeinde Wolfsbach    
Bezirk Amstetten     Zugestellt durch Post.at 
Telefon Nr. 07477/8240      
Telefax Nr. 07477/824015 
e-mail: gemeinde@wolfsbach.gv.at                            Wolfsbach, 7. Dezember 2009 
Homepage: www.wolfsbach.gv.at  

 

AAmmttlliicchhee  NNaacchhrriicchhtteenn  
NNrr..  1177//22000099  

 

LLaannddwwiirrttsscchhaaffttsskkaammmmeerrwwaahhll   22001100  
 

Auflegung der Wählerverzeichnisse 
 

Für die Durchführung der Wahl in die Landwirtschaftskammern werden die angelegten Wählerverzeichnisse 
zur öffentlichen Einsicht aufgelegt. 
 

Gemeinde: Wolfsbach  Wahlsprengel: 1 – Gemeinde Wolfsbach 
 

Auflegungsort: Gemeindeamt Wolfsbach, 3354 Wolfsbach, Kirchenstraße 2 
 

Zeit: Montag, 14. Dezember 2009 bis einschließlich Freitag, 18. Dezember 2009 
 

Uhrzeit: von 08.00 Uhr bis 12.00 Uhr 
 

Einspruchsfrist: von 14. Dezember 2009 bis 28. Dezember 2009 
 

Innerhalb der Einsichtsfrist kann jedermann in das Wählerverzeichnis Einsicht nehmen und davon  
Abschriften oder Vervielfältigungen herstellen.  
Jeder Kammerzugehörige kann unter Angabe seines Namens und der Wohnadresse bei der  
Gemeindewahlbehörde schriftlich oder mündlich Einspruch gegen das Wählerverzeichnis erheben.  
Der Einspruchswerber kann die Aufnahme eines Wahlberechtigten in das Wählerverzeichnis oder die  
Streichung eines Nichtwahlberechtigten aus dem Wählerverzeichnis begehren. 
Die Einsprüche müssen noch vor Ablauf der Einspruchsfrist bei der Gemeindewahlbehörde  
einlangen. 
 

GGeemmeeiinnddeerraattsswwaahhll   22001100  
 

Auflegung der Wählerverzeichnisse 
 

Das Wählerverzeichnis für die Durchführung der Gemeinderatswahl am 14. März 2010 wird an folgenden 
fünf Werktagen, nämlich am  
 

Montag, dem 04. Jänner 2010, von 08.00 Uhr bis 12.00 Uhr und von 13.00 Uhr bis 20.00 Uhr 
 

Dienstag, dem 05. Jänner 2010, von 08.00 Uhr bis 12.00 Uhr 
 

Donnerstag, dem 07. Jänner 2010, von 08.00 Uhr bis 12.00 Uhr 
 

Freitag, dem 08. Jänner 2010, von 08.00 Uhr bis 12.00 Uhr 
 

Montag, dem 11. Jänner 2010, von 08.00 Uhr bis 12.00 Uhr 
 

öffentlich aufgelegt. 
 

Auflegungsort:  Gemeindeamt Wolfsbach, 3354 Wolfsbach, Kirchenstraße 2 
 

Einspruchsfrist:  von 04. Jänner 2010 bis 14. Jänner 2010, 16.00 Uhr 
 

Wahlberechtigt sind nur Personen die mit Stichtag 14.12.2009 in das Wählerverzeichnis der Gemeinde 
eingetragen sind und am Wahltag das 16. Lebensjahr vollenden.  

 

Am 24. und 31. Dezember 2009 

ist das Gemeindeamt ganztägig geschlossen. 
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AArrcchhiivv  
 

Im Zuge des Neubaus unseres Gemeindezentrums wurde auch ein Archivraum errichtet. In diesen soll nun 
in Kürze das Wolfsbacher Gemeindearchiv von einem Fachmann (Mag. Martin Prieschl) eingeordnet  
werden. Freilich sind viele interessante Archivalien im Besitz der Wolfsbacher Bürger. Es ergeht daher die 
Bitte an alle Wolfsbacherinnen und Wolfsbacher: Wenn Sie Archivalien wie Urkunden, Akten jeder Art, 
Verträge, Pläne, Karten, Fotos, Totenbildchen, Kriegserinnerungen, alte Bücher, Filme, … besitzen, die Sie 
dem Gemeindearchiv zur Verfügung stellen können (und damit der Öffentlichkeit und der Forschung), so 
bitten wir Sie, diese Dinge in der Gemeindestube vorbeizubringen. Sie können damit entweder als Förderer 
auftreten oder diese Sachen auch in Ihrem Besitz behalten und nur als Leihgabe an das Archiv geben.  
Wichtig ist nur, dass diese Archivalien von wissenschaftlicher Hand betreut und für die Nachwelt gesichert 
werden. 
Als mögliche Gesprächs- oder Abgabetermine stehen vorerst die Sprechstunden am 14. und 21. Dezember 
zur Verfügung. Natürlich können Sie auch sonst zu den Öffnungszeiten Ihre Archivalien in der Gemeinde-
stube vorbeibringen. Herzlichen Dank für Ihre Mitarbeit! 
 Vize-Bgm. Mag. Josef Wagner 
 

KKiinnddeerrggaarrtteenneeiinnsscchhrreeiibbuunngg  
 

Die Kindergarteneinschreibung für das Kindergartenjahr 2010/2011 erfolgt am 
 

Dienstag, dem 12. Jänner 2010, von 08.00 bis 12.00 Uhr im Kindergarten Wolfsbach. 
 

Die Geburtsurkunde des Kindes ist zur Einschreibung mitzubringen. 
 

Das Kindergartenjahr beginnt am 06. September 2010. Wenn der Platz im Kindergarten vorhanden ist, be-
steht auch die Möglichkeit 2 ½ jährige Kinder in den Kindergarten gehen zu lassen. Weiters wird bei der 
Einschreibung auch der Bedarf für die Nachmittagsbetreuung sowie für den Bustransport vom und zum  
Kindergarten erhoben. 
 

MMiitttteeii lluunngg  ddeerr  FFaa..   HHaasseennööhhrrll   ––  MMüüll lleennttssoorrgguunngg    
 

Liebe GemeindebürgerInnen! 
 

Wir ersuchen Sie um Ihre Unterstützung bei der Durchführung der kommunalen Müllsammlung. Die  
Erfahrung der letzten Jahre hat uns gezeigt, dass folgende Umstände vermehrt auftreten. 
 

 Behälterbereitstellung nicht vereinbarungsgemäß 
Einige Bürger haben sich an fixe Abfuhrzeiten – z.B. 11.00 Uhr – gewöhnt. Wir wollen nochmals darauf 
hinweisen, dass die Behälter grundsätzlich um 6.00 Uhr auf öffentlichem Gut bereitzustellen sind. Im  
Winter müssen wir oftmals Touren umdrehen, da die Straßendienste nicht alle Straßen gleichzeitig räumen 
können. 
 

 Mangelhafte Schneeräumung, Schneeverwehungen bzw. keine Schneezeiger, Umkehrplatz 
nicht befahrbar 

Die betreffende Straße kann von unseren LKWs nicht befahren werden. 
 

 Bäume sind nicht ausgeschnitten bzw. die Schneelast drückt die Äste nach unten 
Unsere LKWs sind 4 m hoch und 2,6 m breit! Bitte Bäume rechtzeitig zurückschneiden. 
 

Sollte aus einem der oben angeführten Gründe eine Abholung nicht möglich sein, werden bei der 
nächsten Abfuhr auch Säcke mitgenommen. 
Eine Abholung am gleichen Tag ist oftmals nicht mehr möglich, da sich der LKW bereits mehrere 
Kilometer entfernt befindet. Die Abholung am nächsten Tag ist aufgrund der Toureneinteilung nicht 
durchführbar. 

 

UUmmwweellttsscchhuuttzz  
 

In der Beilage zu diesen Amtlichen Nachrichten finden Sie die Ausgabe Nr. 4/2009 des Forum Umwelt  
Magazins und den Abfuhrterminkalender 2010.  
 

Vorankündigung:  Problemstoffsammlung: 27. April 2010  
   (14.00 – 16.00 Uhr beim Bauhof und Altstoffsammelzentrum der Gemeinde Wolfsbach) 
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MMuutttteerrbbeerraattuunngg  
 

Die Mutterberatung findet am Dienstag, dem 15. Dezember 2009 in der Zeit von 14.00 bis 15.00 Uhr 
 

in der bisherigen Mutterberatungsstelle der Marktgemeinde Wolfsbach statt. 
 

HHoommeeppaaggee  --   VVeerraannssttaall ttuunnggeenn  
 

Hinweis: Veranstaltungen die bis zum ca. 10. des Vormonats auf der Homepage eingetragen sind, werden 
von dort seitens des Abgabenverbandes an die NÖN, TIPS, und sonstige Printmedien (Gratisblätter) weiter-
gegeben und von diesen in Ihren Ausgaben veröffentlicht. 
 

Bitte Veranstaltungen melden, für unseren Veranstaltungskalender 2010!!! 
 

RReecchhttzzeeii tt iigg  RReeiisseeppaassss  bbeeaannttrraaggeenn  uunndd  ZZeeii tt   ssppaarreenn!!   
 

Prüfen Sie rechtzeitig, ob Ihr Reisepass noch gültig ist. Von März bis September 2010 wird ein großer An-
drang bei den Passbehörden erwartet. 
 

NEU: Jedes Kind benötigt einen eigenen Reisepass. Bestehende Miteintragungen sind nur bis Juni 2012 
gültig. 
 

Vergessen Sie nicht: Bei jeder Reise muss ein gültiges Reisedokument (Personalausweis oder Reisepass) 
mitgeführt werden – auch bei Reisen in die EU-Staaten. 
 

Weitere Informationen:  
www.bmi.gv.at, www.help.gv.at, www.bmeia.gv.at, www.passbildkriterien.at;  

und auf unserer Homepage: http://www.noe.gv.at/Bezirke/BH-Amstetten/Buergerbuero.html 
 

Die Reisepass-Antragstellung ist nur mehr bei der Bezirkshauptmannschaft möglich! 
 

Franz Sturm eh. 
Bürgermeister 

 

FFeeuueerr--NNaacchhbbaarrsscchhaaffttsshhii ll ffeevveerreeiinn  
 

Brand im Gemeindegebiet 
 

Am 23. November 2009 ist es im Wohngebäude der Familie Blumauer, Hofstraße 5 – KG Bubendorf – zu 
einem Brand gekommen. Natürlich muss nun wiederum der Feuernachbarschaftshilfeverein der Gemeinde 
Wolfsbach aktiv werden. Um beim Wiederaufbau des Wohngebäudes entsprechende Hilfestellung zu bieten, 
in diesem Fall wollen wir nicht Arbeit beim Instandsetzen des Altbestandes leisten, sondern nach Beschluss 
des Robot-Ausschusses vom 27. November 2009 werden wir beim Neubau Arbeiten ausführen, um der  
Familie ein schnelleres einziehen in den Neubau zu ermöglichen. In diesem Fall wird der Feuer-Nachbar-
schaftshilfeverein ausschließlich Arbeitsleistung erbringen. 
 

Laut § 9 der Statuten der Feuer-Nachbarschaftshilfe in der Gemeinde Wolfsbach wird mit der Robotleistung 
dort fortgesetzt, wo beim letzten Brand aufgehört wurde – die Einteilung erfolgt nach der Liste im Robot-
buch. Es wird also mit der Handarbeitsleistung beim Haus Grottenbach Nr. 2 begonnen. Die Arbeiten  
werden je nach Witterung beginnen; die Einladung zur Handarbeitsleistung wird zeitgerecht erfolgen.  
Erwähnt soll auch werden, dass nur die Mitglieder aus der KG Bubendorf zur Arbeitsleistung herangezogen 
werden. 
 

Der Robot-Ausschuss hat Herrn Josef Lichtenberger, Giebl 6 mit der Einteilung betraut und er wird die zu 
leistenden Handarbeiten auch überprüfen.  
 

Wir bitten alle Mitglieder des Feuer-Nachbarschaftshilfevereines den Robotausschuss in seinen Aufgaben 
nach besten Kräften zu unterstützen und verbleiben 
 

mit freundlichen Grüßen 
Bgm. Franz Sturm 

Obmann des Vereines 
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CChhrriissttbbaauummvveerrkkaauuff   
 

Christbaum - Mittelpunkt am Hl. Abend 
 

Auch heuer startet der Christbaumverkauf am 8. Dezember wieder bei Fam. Ratzinger/Reichhardt. 
Heimische Christbäume aller Größen! 

Verschiedene Arten (Nordmann, Weisstanne, Blaufichte, ...) 
Das kostenlose Vernetzen der Bäume gehört zum Service! Reservierungen möglich! 

 

Geöffnet täglich von 9:00 bis 19:00 Uhr. 
 

Wir freuen uns auf Ihren Besuch und wünschen Ihnen einen schönen Advent! 
 

Fam.Ratzinger/Reichhardt 
Tel: 07477/20005 od. 07477/8366 

 

***** 
CCHHRRIISSTTBBÄÄUUMMEE  SSEELLBBSSTT  AAUUSSSSUUCCHHEENN  

 

JEDERZEIT MÖGLICH!!! 
 

Auch heimische Tannen. 
 

Wo?  Im Wald von Familie Hochwallner, Brandstetten 1 (Mayer zu Höfarth) 
 

Weitere Auskünfte: Tel.: 07477/84 22 
 

BBrraannddsscchhuuttzz  iinn  ddeerr  WWeeiihhnnaacchhttsszzeeii tt   
 

Österreichischer Zivilschutzverband 
„Der Aktuelle Selbstschutz-TIP“ 

 

Alle Jahre wieder steigen in der Advent- und Weihnachtszeit die Brandunfälle sprunghaft an. Und alle Jahre 
wieder sind in den meisten Fällen Leichtsinn und Unachtsamkeit die häufigsten Gründe dafür, dass rund  
500 Familienfeiern ein „feuriges“ Ende finden. 
Dabei ist es so einfach, ein „Weihnachtsfeuer“ zu verhindern: 
 

 Stellen Sie Ihren Adventkranz, Ihr Weihnachtsgesteck, Ihren Christbaum nicht unmittelbar auf oder 
neben brennbare Stoffe wie Polstermöbel, Vorhänge udgl. 

 

 Schaffen Sie sich für Ihren Christbaum einen ordentlichen Christbaumfuß an, der womöglich mit 
Wasser gefüllt werden kann. 

 

 Wussten Sie, dass 10 cm über der Kerzenflamme noch eine Temperatur von ca. 280° C herrscht? 
Achten Sie daher darauf, dass Zweige und Dekorationsmaterial einen möglichst großen Abstand zu 
den Kerzen aufweisen. 

 

 Ihre Weihnachtsgeschenke, der Christbaum und andere brennbare Materialien sind durch die glühend 
abspritzenden Funken der Wunderkerzen und Sternspritzer akut gefährdet. 

 

 Entzünden Sie die Kerzen Ihres Christbaumes von oben nach unten und lassen Sie die Kerzen nie 
ganz herunterbrennen. 

 

 Das Reisig der Adventkränze, der Weihnachtsgestecke und Christbäume trocknet in Ihrer warmen 
Wohnung innerhalb einer Woche aus.  
Die ausgetrockneten Nadeln können durch einen Funken, eine ganz herunterbrennende Kerze udgl. 
entzündet werden und verbrennen mit großer Hitze explosionsartig. 

 

 Ein geeignetes Löschgerät sollten Sie für alle Fälle trotzdem bereithalten. 
 

 Ein Kübel Wasser und eine Wolldecke (keine Kunstfaser) sollten als Löschhilfe immer  
bereitstehen. 

 

 Eines müssen Sie jedoch immer beachten: „Lassen Sie offenes Feuer und Licht nie ohne  
Aufsicht!“ 
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Weihnachten steht vor der Tür! 
 

Ein Christbaumbrand kann sehr schnell entstehen! 
Da könnte eine Löschdecke im Wert von 20 € oder ein Feuer-
löscher zur raschen Hilfe werden, auch in der Küche sollte eine 
Löschdecke nicht Fehlen! 
Statten sie Ihr Haus mit Brandmelder um 10 € aus, ein kleiner 
Betrag für sehr große Sicherheit! 
 

 

CChhrriissttbbaauummeennttssoorrgguunngg  
 

Wie schon in den vergangenen Jahren, führen die Gemeinderäte Christian SIDLMAYR, Werner GREIMEL 
und Josef WAGNER die CHRISTBAUMENTSORGUNG durch. 
 

Die Sammelplätze befinden sich in der:  Königleiten 
  Grillenberg 

  Sonnenhang 
  Pfarrwald 
  Höfart 
  und beim Bauhof/ASZ (Strauchschnittsammelplatz) 

  

Zeitraum: 04. Jänner 2010 bis 06. Februar 2010 
 

Sollten Sie keine Möglichkeit haben, Ihren Baum dort hin zu bringen, holen wir diesen gerne von Ihnen zu 
Hause ab. 
 

Anmeldungen unter: Tel.: 0650/44 06 104, 0664/55 55 963 oder 0660/25 65 214 
 

Bitte von den Bäumen das LAMETTA entfernen! 
 

SSpprreecchhttaaggee  KKOOBBVV  
 

KOBV – Der Behindertenverband im AMSTETTEN 
Kammer für Arbeiter und Angestellte NÖ., Wiener Straße 55 

jeden 1. und 3. Dienstag im Monat von 9.00 – 12.00 Uhr 
 

1. Halbjahr:  05. und 19. Jänner    06. und 20. April 
   02. und 16. Februar    04. und 18. Mai 
   02. und 16. März    01. und 15. Juni 
 

2. Halbjahr:  06. und 20. Juli    05. und 19. Oktober 
  03. und 17. August    02. und 16. November 
  07. und 21. September    07. und 21. Dezember  

 

KKuurrssee  
 

 

  
 

Spielerische Bewegungsförderung für Kinder von 5 - 8 Jahren 
Kinderturnen mit Iris Stöckler, Lehrwartin für allgemeine Körperausbildung 
 

Termin: jew. Mi, 16-17 Uhr (bis Ende März 2010)   Ort: Turnhalle Wolfsbach 
 

Beginn: Mi, 13. Jänner 2010     Beitrag: 2 Euro/Turneinheit 
 

Um Voranmeldung wird gebeten unter Tel. 0681/10431770. 
Mindestteilnehmerzahl: 12 Kinder 
 

Versicherungsschutz ist durch die UNION Wolfsbach gegeben! 
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Kurse VHS Herz des Mostviertels 
 

Anmeldung unter (07477) 42352, kurse@herzmostviertel.at oder www.herzmostviertel.at  
 

Kopf oder Notizblock? Ein vergnügliches Gedächtnistraining für Alltag und Beruf 
4 Abende, jeweils Freitag, 19.00 - 20.30 Uhr, Beginn: 08. Jänner 2010, Volksschule St. Peter/Au, Musikraum 
 

Beckenbodengymnastik 
5 Abende, jeweils Montag, 17.00 - 17.45 Uhr, Beginn: 11. Jänner 2010, Eltern-Kind-Zentrum, St. Peter/Au 
 

Einführung in Tabellenkalkulation - für Fortgeschrittene 
3 Abende zu je 2 Einheiten, jeweils Dienstag, 19.00 - 20.30 Uhr, Beginn: 12. Jänner 2010,  
EDV-Raum der Polytechnischen Schule St. Peter/Au 
 

Lachyoga - "Übungen für heitere Gelassenheit im Alltag" für Jedermann und jede Frau 
3 Abende, jeweils Mittwoch 19.00 - 20.00 Uhr, Beginn: 13. Jänner 2010, Hauptschule Aschbach, Musikraum 
 

Blumen aus Krepp-Papier - alte Tradition neu beleben 
Donnerstag, 21. Jänner 2010, 19.30 Uhr - ca. 21.30 Uhr, Polytechnische Schule St. Peter/Au 
 

BBii lldduunnggssbbeerraattuunngg  NNÖÖ  iinn  ddeerr  MMoossttssttrraaßßee  
 

 

Haus Mostviertel in Öhling & Schloss St. Peter/Au 
 

Berufliche Weiterentwicklung oder die Neuorientierung in der Arbeitswelt sind heute wesentliche Elemente 
für persönlichen Erfolg. Bessere Aufstiegschancen, höheres Einkommen und größere Arbeitszufriedenheit 
sind uns ja allen ein großes Anliegen! Das mobile Beratungsservice bietet Ihnen umfassende Information 
und Beratung für Ihre ganz persönliche Weiterentwicklung. Dabei sind alle Leistungen für Sie völlig  
kostenfrei, unverbindlich und selbstverständlich streng vertraulich.  
 

Die persönlichen Beratungsgespräche von Ing. Gerald Hehenberger (diplomierter Berufs- und Bildungs-
berater) finden im Haus Mostviertel Öhling/1. Stock am 21. Jänner und am 20. Mai 2010 von  
10.00 – 17.00 Uhr und im Schloss St. Peter/Au/1. Stock am 18. März 2010 von 10.00 – 18.00 Uhr  
statt. Bitte nehmen Sie Ihre Anmeldung telefonisch unter 0676/3737558 oder an 
g.hehenberger@bildungsberatung-noe.at vor. Nähere Informationen erhalten Sie auch unter: 
www.bildungsberatung-noe.at. Nutzen Sie jetzt Ihre Chancen für eine bessere Zukunft!  
 

SStteell lleennaauusssscchhrreeiibbuunngg  
 

Lehrlinge haben bei Mondi Neusiedler Tradition. Wir legen 
starken Wert auf eine fundierte Ausbildung und auf den 
Erwerb von zusätzlichen Qualifikationen.  
 

Die Exzellenz der fachlichen Ausbildung zeigt sich unter 
anderem auch darin, dass die Lehrlinge von Mondi regel-
mäßig einen guten und ausgezeichneten Erfolg in den Berufsschulen erzielen. Wir freuen uns, bei Ehrungs-
veranstaltungen entsprechende Prämierungen vergeben zu können. 
 

Neben einer exzellenten fachlichen Ausbildung legt das Unternehmen Wert auf zusätzliche Bildung der 
Jugendlichen. Das bedeutet intensive Auseinandersetzung mit Gesundheit, Sport, Arbeitssicherheit, 
Suchtprävention, Englisch und Persönlichkeitsthemen. 
Für diesen zusätzlichen Teil der Ausbildung gewann Mondi Neusiedler 2008 auch den „Vorsorgepreis  
Niederösterreich“ für Betriebe. 
Im Jahr 2009 konnte sich Mondi Neusiedler beim Staatspreis „Beste Lehrbetriebe“ österreichweit auf Platz 
6. Platz positionieren. 
 

Welche Lehrberufe sucht Mondi Neusiedler 2010? 
 Papiertechnik 
 Elektrobetriebstechnik-Maschinenbautechnik 
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Welche Anforderungen werden gestellt? 
 Handwerkliche Geschicklichkeit, logisch-analytisches Denken 
 Technisches/kaufmännisches Verständnis 
 Leistungs- und Lernbereitschaft, Gewissenhaftigkeit und Sorgfalt 
 Teamfähigkeit, freundliches und gepflegtes Auftreten 

 

Wie schaut der Bewerbungsablauf für 2010 aus? 
Bei Interesse ist jetzt die Zeit, sich zu bewerben. Am besten noch heute unter Beilage eines Lebenslaufes 
und Abschlusszeugnisses der 8. Schulstufe. 
 

 Bewerbungen bis 31. Dezember 2009 bitte an  
Mondi Neusiedler GmbH 
z.H. Frau Aigner Gabriele 
Theresienthalstraße 50 
3363 Hausmening 
gabriele.aigner@mondigroup.com 

 

Der Einstellungstest findet im Jänner 2010 statt, die Bewerber werden schriftlich verständigt. 
 

MMoossttvviieerrtt lleerr   LLeexxiikkoonn  
 

Autor Josef Tatzberger, Tel.: 0680/211 57 77 aus Kematen/Ybbs möchte der Bevölkerung auch heuer  
wieder sein von ihm verfasstes Buch, 
 

- Das originale Mostviertler Lexikon -,  
 

mit der ISBN Nr.: 3-9501629-3-3, 
 

dass er im Herbst 2008 in der 3. Auflage im Eigenverlag herausbrachte, ans Herz legen. 
 

Es ist in A4-Format gehalten, umfasst in 588 Seiten über 9200 Mundartausdrücke und Redewendungen aus 
dem Raum Mostviertel, die er darin versucht, sie so gut wie möglich verständlich zu machen.  
In diesem Buch stellen sich auch Gemeinden aus dem Mostviertel mit Bild und Text vor. 
 

Erhältlich ist dieses Buch zum Preis von Euro 34,60 beim 
 

www.regionalverband.at  
3362 Öhling, Mostviertelplatz 1 
Tel: +43-7475-53340 300 
Fax: +43-7475-53340 350 
Mobil: +43-676-812 20 554 
 

in den Buchhandlungen oder direkt bei Josef Tatzberger, 3331 Kematen/Ybbs, Heide 5. d Str. Nr. 4 
 

VVeerraannssttaall ttuunnggeenn  
 

Silvestertreff 
Zum nunmehr schon achten Male wird man sich am Silvestertag um 22.00 Uhr (nach Sternwanderungen) 
bei der Wolfsbacher Dorfkapelle zu einer kurzen Meditation treffen. Anschließend kann man sich vor der 
Kapelle mit heißen Getränken stärken, ein paar Gstanzl als „kleiner Jahresrückblick“ dürfen nicht fehlen. 
Der eigentliche Jahreswechsel soll schon wiederum zu Hause im Familien- oder Freundeskreis gefeiert  
werden. 
 

***** 
Informationstag der Fachschulen Wirtschaft Amstetten  

 

Möglichkeit zur Besichtigung der Schulgebäude und Einblick in den Schulalltag an der Einjährigen Wirt-
schaftsfachschule (EWF), der Dreijährigen Fachschule für wirtschaftliche Berufe (FW) sowie am Aufbau-
lehrgang für wirtschaftliche Berufe (ALW) gibt es am  
 

Freitag, 22. Jänner 2010, von 14 bis 17 Uhr - Pfarrsaal St. Stephan und Klosterstraße 14 
 

Tel. 07472/62 577/25, 0676/316 82 93, www.fwamstetten.ac.at 
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Wir laden herzlich ein und freuen uns auf dein/Ihr Kommen! 
 

 
 

Was ist los? 
Eine moderne Schule, die durch interessante Ausbildungsschwerpunkte hervorsticht. 
 

Die breite Vielfalt der möglichen Ausbildungen reicht von Humanökologie über Medientechnik & 
Design bis zur dritten Fremdsprache Spanisch in der Höheren Lehranstalt. 
 

Die Fachschule Wirtschaft bildet SpezialistInnen im Bereich Gesundheit und Soziales aus, bestens 
geeignet für diesen boomenden Wirtschaftssektor.  
 

An diesem Informationsabend dürfen interessierte SchülerInnen und Schüler mit ihren Eltern in alle 
Bereiche unserer Schule Einblick nehmen und erhalten alle nötigen Informationen für einen zukünftigen 
Schulbesuch.  
 

***** 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

Haager Karneval 2010 
 

30./31. Jänner 
 

5./6./12./13. Februar 
 
Der Kartenvorverkauf beginnt am  
 

Samstag, 05. Dezember 2009, 
 

um 8.00 Uhr in der Mostviertelhalle Haag. 
 
weitere Termine: 
Freitag von 15.00 Uhr bis 18.00 Uhr 
Samstag von 9.00 Uhr bis 12.00 Uhr 
im Büro der Mostviertelhalle 
 
Info:  Tel: 0664/8764435  

oder  
0664/8764429 
 

 Net : www.haagerkarneval.at 
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BBeezzaahhllttee  AAnnzzeeiiggeenn  
 

Verkauf div. Babyartikeln 
 

(Maxi-cosi Kindersitze, Badewanne, Fläschchenwärmer, Bekleidung für Burschen) alles in sehr guten  
Zustand. 
 

Erhältlich bei Familie Pils/Kammerhuber, Tel.: 0650/44 202 11 
 

***** 
 

Bekanntgabe Handynummer  
für neues Wolfsbacher Telefonbuch 

 

Wer seine Handynummer ins neue Wolfsbacher Telefonbuch - welches 2010 erscheinen wird - eintragen 
lassen will, möge diese bekannt geben (Name, Adresse und Telefonnummer). 
 

Entweder per Mail, telefonbuch2010wolfsbach@gmx.at  
 

oder Fax 07477 / 20044  
 

oder per SMS an 0664 / 411 32 95 
 

***** 
 

 





 
Verein Herz des Mostviertels 

Hofgasse 4 
3352 St. Peter in der Au 

Tel. + Fax: 07477/42352 
e-mail: info@herzmostviertel.at 

Zusammenarbeit 
über Gemeindegrenzen hinweg 

 
Rückblick auf das Jahr 2009 

 
   Der Zusammenschluss der 7 Gemeinden Aschbach, Biberbach, Ertl, St. Peter/Au, Seitenstetten,  
   Weistrach und Wolfsbach zur Kleinregion „Herz des Mostviertels“, dient der Stärkung der 
   touristischen, kulturellen und (land-) wirtschaftlichen Zusammenarbeit.  
 
   Da der langjährige Obmann des Vereins Herz des Mostviertels, Herr Mag. Johann Heuras im  
   Frühling dieses Jahres in die Landesregierung gerufen und zum Landesrat ernannt wurde,  
   übernahm sein Stellvertreter, Herr Bgm. Franz Deinhofer aus Seitenstetten nun den Vorsitz  
   in der Kleinregion. 
 

 Nach dem Motto: „Gemeinsam sind wir stärker – Zusammenarbeit über Gemeindegrenzen hinweg!“, finden      
auch weiterhin die schon zur Tradition gewordenen Veranstaltungen statt und beleben das gesellschaftliche 
Leben in der Kleinregion. Auch die kleinregionale Bildungseinrichtung, „Bildungsring – Volkshochschule“ bietet 
weiterhin ihr umfangreiches Kursprogramm an. 

 
Baumblütenwandertag:  
Heuer organisiert und durchgeführt in der Gemeinde 
Ertl –    Das Wetter war herrlich und die Wanderer 
waren begeistert, denn nicht nur die herrliche 
Mostviertler Landschaft, sondern auch die Mostviertler 
Schmankerl waren ein Gedicht. 

 
 

7. MostRadFest: 
Dieses Jahr luden wieder die Gemeinden St. Peter/Au,    
Seitenstetten, Biberbach, Aschbach und auch Kematen 
zum MostRadFest auf Moststrassen-Radwegen. 
Der Wettergott meinte es dieses Jahr gut mit uns und  
so wurde dieser Radltag ein voller Erfolg. 

  
 

Kulturkonzert: „Bunt wie ein Blatt im 
Herbst“ – Lieder, Worte und Musik  
Die Turnhalle der Hauptschule Ertl war wohl gefüllt und 
die Konzertbesucher konnten hochkarätige und auch 
humorvolle Darbietungen der Vokal- und 
Instrumentalensembles aus allen 7 Mitgliedsgemeinden 
genießen. 

 
 

Volkshochschule/Bildungsring: 
40 bis 50 Kurse in den Kategorien EDV, Sprachen, 
Gesundheit, Fitness, Sport, Kulinarisches und 
Persönlichkeitsentwicklung werden pro Semester im 
Rahmen dieser Erwachsenenbildungseinrichtung 
angeboten. – Die kleinregionale VHS als 
„Bildungsnahversorger“ 

 
 
 

 

 
 



Das Notruftelefon bietet 
alleinstehenden und 
pflegebedürftigen  
Menschen Sicherheit 
rund um die Uhr. Über 
2.000 Menschen nutzen 
bereits diese Dienst-
leistung der Volkshilfe 
Niederösterreich. 
 
Sicherheit auf Knopf-
druck 
Es kann vorkommen, 
dass allein lebende  
Menschen auf Hilfe von 
anderen angewiesen 
sind, bei einem Sturz 
oder Schwächeanfall zum 
Beispiel. Mit dem Not-
ruftelefon der Volkshilfe 
kann einfach und schnell 
Hilfe herbeigerufen 
werden. 
 
Wie funktioniert das? 
Telefon- und Notrufgerät 
werden an die Telefon-
leitung angeschlossen 
(Festnetz-Telefon-
anschluss notwendig). 
Auf einem Armband 
befindet sich der Sender. 

Mit einem Knopfdruck auf 
den Handsender sind Sie 
mit der Notrufzentrale der 
Volkshilfe verbunden. 
Über die leistungsstarke 
Freisprecheinrichtung 
versucht die MitarbeiterIn 
der Notrufzentrale 
Kontakt mit Ihnen 
aufzunehmen. Gelingt 
das nicht, werden 
Vertrauenspersonen Ihrer 
Wahl informiert und im 
Bedarfsfall die Rettung 
verständigt. 
 
Gratis für 2009! 
Entscheiden Sie sich jetzt 
für ein Notruftelefon und 
mieten Sie es für 
mindestens ein Jahr - 
dann ist das Notruftelefon 
für den Rest des Jahres 
2009 kostenlos. Ab 2010 
beträgt die Miete 
monatlich € 25,44. Es 
entstehen keine weiteren 
Kosten. Der Anschluss, 
das Service und die 
laufende Wartung sind in 
der Miete inkludiert. 
 

 

Wie komme ich zu 
einem Notruftelefon? 
Wählen Sie unsere 
Hotline  
0676 / 8700 26565  
 
 
Im Internet finden Sie uns 
auf:  
www.noe-volkshilfe.at 

Notruftelefon: 
Gehen Sie in Notfällen auf  

Nummer sicher! 
 

Mehr Sicherheit zuhause auf Knopfdruck mit der Volkshilfe NÖ 

Auf Knopfdruck sind Sie in Notfällen 
mit der Notrufzentrale der Volkshilfe 
NÖ verbunden. 

GRATIS Notruftelefon für 2009 

Für Erstkunden bei einer Mindestlaufzeit von 1 Jahr. Gültig bis 31.12.2009  

 
Name:  ……………………………………………  Adresse: ……………………………………… 

………………………………………………………………Tel: …………………………………… 

Schicken Sie diesen Kennenlern-Gutschein an die Volkshilfe NÖ, Grazer Str. 49-51, 2700 Wiener Neustadt 


